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Denn ich bin arm und elend; der Herr aber 
sorgt für mich. Du bist mein Helfer und Er-
retter (Psalm 40,18).

Kuba – es ist nicht bekannt, dass Christen in 
Kuba inhaftiert sind, aber viele werden von 
der Regierung so genau beobachtet, dass sie 
praktisch unter Hausarrest stehen. Gemeinde-
leiter werden eingeschüchtert und für zwei 
oder drei Tage in Gewahrsam genommen, um 
sie unter Druck zu setzen. Die Regierung tut 
nichts um gesetzlose Banden zu stoppen, die 
Kirchen überfallen. Seit der Revolution wurden im 
ganzen Land keine neuen Kirchengebäude er-
richtet. Viele Gläubige treffen sich in nicht geneh-
migten Hausgemeinden (Quelle: AKREF-Nachrichten).

Fürbitte: Beten wir dafür, dass der Staat seine
Sicherheitskräfte endlich dafür einsetzt, all seine 
Bürger zu schützen – auch die zumeist evangeli-
kalen Christen.
Moldawien (Moldova) – einst Teil der Sowjet-
union – früher waren die Christen im Kommu-
nismus an Verfolgung gewöhnt. Nach fast 30 
Jahren Freiheit wird das Christentum auf an-
dere Weise wieder angegriffen. Diesmal von 
der Türkei, deren Privatschulen die neo-osmani-
schen Bestrebungen der Türkei fördern. So kön-
nen Studenten kostenlos türkische Universitäten 
besuchen, werden dafür jedoch unter Druck ge-
setzt, zum Islam zu konvertieren. Moldavien ist 
eines der ärmsten Länder Europas (Quelle: Barna-
bas Fund + AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass der teilweise 
massive Druck auf die Christen in diesem nomi-
nell christlichen Land endlich aufhört und dass 
die Gläubigen die Kraft haben, ihrem Herrn treu 
zu bleiben.
Usbekistan – zahlreiche Religionsgemein-
schaften streben eine staatliche Registrierung 
an, die es ihnen ermöglicht, legal zu existie-
ren. Die meisten Anträge werden jedoch ab-
gelehnt. Mitglieder einer protestantischen Kirche, 
die gegen Ende 2019 einen Registrierungsantrag 
gestellt haben, wurden einige Monate später in 
die örtliche Polizeistation beordert. Dort wurden 
sie befragt, weshalb sie Christen geworden seien 
und wurden aufgefordert, dem christlichen Glau-
ben abzuschwören. Die römisch-katholische Kir-
che und die russisch-orthodoxe Kirche planen 
derzeit nicht, die Registrierung neuer Gemeinden 
zu beantragen. Gemeinden, die sich ohne staat-
liche Registrierung treffen, werden geschlossen 
und erhalten eine Geldstrafe wegen „Ausübung 
der Religionsfreiheit ohne staatliche Erlaubnis“. 
In der Regel treffen sich diese Christen dann zum 

Gebet und Bibelstudium in Privatwohnungen 
(Quelle: Forum 18 + AKREF).
Fürbitte: Beten wir darum, dass die Willkür und 
die Repressalien gegenüber den Kirchen und 
den einzelnen Christen endlich ein Ende finden.
China – arme christliche Familien werden auf-
gefordert, ihrem Glauben abzuschwören oder 
Sozialleistungen zu verlieren. Einige Christen 
wurden aufgefordert, Kreuze und religiöse Sym-
bole in ihren Häusern durch Porträts von Chinas 
kommunistischen Führern zu ersetzen, wenn sie 
weiterhin staatliche Leistungen erhalten wollen. 
Mehrere Kirchen wurden in letzter Zeit von der 
Regierung geschlossen, weil sie sich geweigert 
haben, Überwachungskameras anzubringen und 
dann in „kulturelle Zentren“ umgewandelt. Fi-
nanzielle Belohnungen wurden jedem Bürger an-
geboten, der der Regierung Fotos oder Videos 
von „nicht genehmigten“ Versammlungen oder 
Gottesdienstlokalen liefern kann (Quelle: CBN-News 
+ Open Doors + AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass die Weltgemein-
schaft die Kraft aufbringt, die ständigen Men-
schenrechtsverletzungen der kommunistischen 
Führung wirkungsvoll zu sanktionieren und für 
die so stark bedrängten Christen bitten wir, dass 
sie trotz aller Nöte Jesus Christus die Treue hal-
ten können.
Laos – der als harter Mann bekannte Dorfvor-
steher verbot Wat und seiner Ehefrau Chris-
ten zu werden, die ihn dafür um Erlaubnis 
gebeten hatten. Sie wurden trotzdem Chris-
ten. Als der Dorfvorsteher das herausfand, sagte 
er zu ihnen vor der Dorfversammlung: Wenn ihr 
nicht zuhört, lege ich euch Handschellen an und 
werfe euch ins Gefängnis. Bis jetzt hat er seine 
Drohung noch nicht wahrgemacht (Quelle: Voice of 
the Martyrs USA + AKREF).
Fürbitte: Beten wir für Wat und seine Ehefrau, 
dass sie die Kraft haben, Jesus die Treue zu 
halten. Beten wir für die, die ebenfalls Christen 
werden wollen.
Ägypten – die „U.S. Commission on Interna-
tional Religious Freedom“ (USCIRF) stellt 
einen Rückgang der Gewalttaten gegen reli-
giöse Minderheit und ihre Kultstätten fest, 
dass aber in anderen Bereichen weiterhin 
systematische und andauernde Verstöße be-
gangen werden. Die USCIRF fordert die Regie-
rung auf, den koptischen Aktivisten Ramy Kamel 
freizulassen, weil er unter akutem Asthma ohne 
Medikamente leidet (Quelle: USCIRF + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um eine volle Religionsfrei-
heit in Ägypten. Beten wir für Ramy Kamel, dass 
er baldmöglichst freikommt und er dabei welt-
weite Unterstützung erfährt.
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